
Öffnungszeiten Pfarrbüro Birstein: 
(in der Regel)  
Dienstag:   10.00 bis 11.00 Uhr 
Telefon: 06054 - 374 
E-Mail: pfarrei.birstein@bistum-fulda.de 

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Wächtersbach: 
Dienstag u. Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch:  15.00 bis 17.00 Uhr  
Telefon: 06053 - 1573 
E-Mail: pfarrei.waechtersbach@bistum-fulda.de 
 
 
In der Zeit vom 20. April bis voraussichtlich 31. Mai 2026  
gibt es aus organisatorischen Gründen keine festen Öffnungszeiten  
des Pfarrbüros in Wächtersbach. In dringenden Angelegenheiten sprechen  
Sie bitte gegebenenfalls auf Band unter Telefon 06053/1573. Sie erreichen  
uns außerdem per E-Mail unter pfarrei.waechtersbach@bistum-fulda.de. 
Messen können Sie gerne über die Formulare, die in den Kirchen in 
Wächtersbach und Schlierbach ausliegen, bestellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienstordnung vom 28. März bis 3. Mai 2026 

 

Pfarrbrief 
MARIÄ HIMMELFAHRT 
mit Herz-Jesu Brachttal 
Wächtersbach, Friedrich-Wilhelm-Str. 17 

MARIÄ HEIMSUCHUNG 
Birstein, Schlossstraße 2 
     
  
 

Im Dunkel 
der Nacht 
bitten wir 
dich, Gott, 
um Licht; 
um Augen, 
dich zu 
erkennen, 
um Worte 
im wortlosen  
Schweigen, 
um Wärme 
in tödlicher 
Kälte. 
Wir bitten 
dich um 
Leben, das 
den Tod 
überwindet. 
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Liebe Pfarrgemeinde! 
 

Ein uns sehr vertrautes Lied aus dem 
Kirchengesangbuch Gotteslob ist das Lied „Lobe den 
Herren“ (GL Nr. 392). – So will ich heute mal einen Blick 
auf die 5. Strophe des Liedes nehmen, in der es heißt: 

 

„Lobe den Herren, was in mir ist, lobe den Namen. / Lob 
ihn mit allen, die seine Verheißung bekamen. / Er ist dein 

Licht, / Seele vergiss‘ es ja nicht. / Lob ihn in Ewigkeit. 
Amen.“ 

 

Zunächst einmal bin ich als Individuum - als einzelner 
Mensch - eingeladen, Gott in meinem Leben zu suchen, IHN 
zu ehren und zu preisen. Doch es geht nicht allein um 
meinen persönlichen Lobpreis, sondern immer auch um den 
gemeinschaftlichen. Mit allen zusammen, die an Gott 
glauben, soll das Lob Gottes erklingen; so auch im 
Gottesdienst. - Und es wird dabei deutlich gemacht, dass 
unser Gott „das wahre Licht ist, das jeden Menschen 
erleuchtet“ (Johannes-Evangelium 1,9). – So steht es bereits im 27. 
Psalm: „Der Herr ist mein Licht und mein Heil. - Vor wem 
sollte ich mich fürchten?“ (Vers 1). 

„Gott ist Licht - und keine Finsternis ist in ihm.“       
(1. Johannesbrief 1,5). Das ist also sein Wesen. Er ist absolut heilig 
und rein, wahrhaftig und frei von jeder Dunkelheit, und er 
zeichnet sich aus durch vollkommene Liebe, durch 
Weisheit, Orientierung und Leben. 

 

Weil Gott Licht ist, vertrauen wir IHM; denn er ist 
wie ein wunderbarer König, der uns trägt und hält, und uns 
auch durch so manche schwierige Lebenssituationen führt. - 
Und deshalb, liebe Seele - Du Mensch - schließe dein Lob 
stets mit AMEN, was auf Deutsch heißt: „So soll es sein, ich 
vertraue darauf!“ 

 

Möge Ihnen und Euch an Ostern dieses göttliche Licht neu 
aufgehen und das Leben hell und heil machen! 

Ein frohes und gesegnetes Osterfest 2026! 

          Ihr Pfarrer Rainer Heller 

und das Team der beiden Pfarrbüros  
in Birstein und Wächtersbach 

         Matthias Glübert 
                      Barbara Walz-Geissler 
                               Andrea Böcher 



Gottesdienstordnung vom 28. März bis 3. Mai 2026 
 
 
28.03. Samstag der 5. Fastenwoche 
Kollekte für das Heilige Land 

W‘bach 17.30 Uhr  VORABENDMESSE zu Palmsonntag 
   mit Palmenweihe 
   Bitte ein selbstgebundenes  
   Sträußchen mitbringen. 

   Ged. f. Leb. und Verst. der Fam. Weiß, 
   f. Hildegard Smieskol, im bes. Anliegen 
 

 
29.03. Sonntag – PALMSONNTAG 
 Einzug Jesu in Jerusalem, Beginn der Karwoche 

Kollekte für das Heilige Land 

Birstein 09.30 Uhr HOCHAMT 
    mit Palmenweihe    

Ged. f. Hubert u. Berta Herzig 

Schlierbach 11.00 Uhr SONNTAGSMESSE 
mit Palmenweihe 

   Bitte ein selbstgebundenes Sträußchen  
   mitbringen. 

 
02.04. Donnerstag - GRÜNDONNERSTAG 
 Beginn der drei österlichen Tage vom Leiden, Sterben,  
 der Grabesruhe und der Auferstehung des Herrn, 
 Feier des letzten Abendmahles, 
 Einsetzung der hl. Eucharistie 
 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

Birstein 18.00 Uhr Hl. Messe  
vom letzten Abendmahl 

W‘bach 20.00 Uhr Hl. Messe  
vom letzten Abendmahl 
 

Karfreitag – Fast und Abstinenztag - Alle katholischen Christen von 18 - 60 Jahren sind 
zum Fasten aufgerufen. Der Gläubige beschränkt sich an diesem Tag auf eine einmalige 
Sättigung und verzichtet auf Fleischspeisen. Kranke sind davon ausgenommen. 
 

03.04. Freitag – KARFREITAG 
 Tag des Leidens und Sterbens des Herrn 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

W‘bach 10.00 Uhr Karfreitagsliturgie 

Birstein 15.00 Uhr  Karfreitagsliturgie 
  
 

04.04. Samstag – KARSAMSTAG 
 Tag der Grabesruhe des Herrn 
 NACH Sonnenuntergang und VOR Sonnenaufgang:  
 Feier der Auferstehung 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

Schlierbach 19.00 Uhr  AUFERSTEHUNGSFEIER  
   anschl. Agape – Mahl  
   Die Kirchenbesucher werden gebeten, 
   (wie in den Vorjahren auch) Speisen mitzubringen. 

 
 

05.04. Sonntag – OSTERSONNTAG 
 Hochfest der Auferstehung des Herrn 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

W‘bach 06.00 Uhr  OSTERNACHTSFEIER 
   Ged. f. leb. u. verst. des Jahrgangs 45 und 46,  
   im bes. Anlass 

   Im Anschluss gegen 7.30 Uhr/7.45 Uhr: 

   Ökum. Osterfrühstück  
   im Nikolaus-Bauer-Haus 
   gemeinsam mit der ev. Kirchengemeinde. 

Birstein 10.00 Uhr  OSTERHOCHAMT   
   Ged. f. Franz Juszczak u. Eltern 
 
 



06.04. Montag - OSTERMONTAG 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

W‘bach 09.30 Uhr Hl. MESSE 
Ged. f. leb. und verst. der Familien Trageser, 
Schindler und Blos, i. bes. Anlass 

Schlierbach 11.00 Uhr  Hl. MESSE 

Probe und Beichte der Erstkommunionkinder 
Dienstag, 7. April, Mittwoch, 8. April und Donnerstag, 9. April 2026, 

jeweils ab 10.00 Uhr, in der Kirche „Mariä Himmelfahrt“ Wächtersbach. 
 

 

11.04. Samstag – Samstag der Osteroktav 
 Vorabend zum Barmherzigkeitssonntag 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

W‘bach 17.00 Uhr! VORABENDMESSE 
    Ged. f. verst. Heinz Schöbl u. Angeh., 
    f. verst. Sylvia Peschke 

Birstein 18.30 Uhr VORABENDMESSE   
    Ged. f. Hubert u. Berta Herzig 
 

12.04. Sonntag – Weißer Sonntag,  
 Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 
 Feierliche Erstkommunion 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

W‘bach 09.00 Uhr Treffen der Erstkommunionkinder  
im Nikolaus-Bauer-Haus 

  09.30 Uhr  HOCHAMT  
mit feierlicher Erstkommunion 

    der Kinder aus Wächtersbach, Schlierbach  
und Birstein 

 

13.04. Montag der 2. Osterwoche 
 

Kollekte der Erstkommunionkinder für die Diaspora 

W‘bach 10.00 Uhr  Dankmesse  
   der Erstkommunionkinder 

15.04. Mittwoch der 2. Osterwoche 
 

W’bach 10.30 Uhr Hl. Messe  
im AWO Seniorenheim 

  14.30 Uhr Wort Gottes Feier  
im Seniorenheim Schlossgarten 
 

17.04. Freitag der 2. Osterwoche 
 

Schlierbach 19.00 Uhr   Taizé-Andacht  
   im ev. Gemeindehaus Schlierbach 
 
18.04. Samstag der 2. Osterwoche 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

W‘bach 17.30 Uhr VORABENDMESSE   
    Ged. f. Hubert Daus und Adolf Daus 
 

19.04. Sonntag – 3. Sonntag der Osterzeit 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

Birstein 09.30 Uhr HOCHAMT 
     

Schlierbach 11.00 Uhr  SONNTAGSMESSE 
 
21.04. Dienstag - Hl. Anselm, Hl. Konrad 
 

Birstein 17.30 Uhr  Rosenkranzgebet 
  18.00 Uhr  Hl. Messe     

Ged. f. Hubert u. Berta Herzig 

W’bach 19.00 Uhr  Bibelkreis im NBH 
 
24.04. Freitag - Hl. Fidelis von Sigmaringen 

Kollekte für die Priesterausbildung 

W‘bach 17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe mit Krankensalbung 



25.04. Samstag – Hl. Markus, Evangelist 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

Birstein 10.00 Uhr Taufe von Anton Magnus Fuchs 

17.30 Uhr VORABENDMESSE 
     
 

26.04.  Sonntag – 4. Sonntag der Osterzeit 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

W‘bach  09.30 Uhr  HOCHAMT 

Schlierbach  11.00 Uhr   SONNTAGSMESSE 
 
28.04. Dienstag der 4. Osterwoche 
 

Birstein 18.00 Uhr   Hl. Messe 
 
30.04. Donnerstag – Hl. Pius V. 
 

W‘bach 18.00 Uhr   Hl. Messe 
   Vorabendmesse zum Herz-Jesu-Freitag 
 
02.05. Samstag der 4. Osterwoche – Hl. Athanasius 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

W‘bach 17.30 Uhr VORABENDMESSE  

03.05. Sonntag – 5. Sonntag der Osterzeit 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

Birstein 09.30 Uhr HOCHAMT 
     

Schlierbach 11.00 Uhr  SONNTAGSMESSE 
      

Messbestellungen für den nächsten Pfarrbrief bitte bis zum Freitag, 
24.04.202 

Der Wettersegen 
 
Der Wettersegen ist ein alter Brauch in der katholischen Kirche, 

mit dem die Gläubigen in der Liturgie Gott um gutes, das heißt, 

gedeihliches Wetter für die Ernte und um die Verschonung vor 

Unwettern und Katastrophen bitten.  

Der Wettersegen wird bei uns – 

traditionell – vom Fest des Hl. Markus 

(25. April) bis zum Fest der 

Kreuzerhöhung (14. September) mit 

dem Kreuzpartikel gespendet. 

In manchen Orten (bei uns vor allem in 

der Rhön) findet am Markustag, die 

Markusprozession als Bittprozession 

statt, wo um das Gedeihen der 

Feldfrüchte gebetet wird. 

 
 

  

 Gott, du Schöpfer aller Dinge,  
 du hast uns Menschen die Welt anvertraut  

 und willst, dass wir ihre Kräfte nützen. 

           Aus dem Reichtum deiner Liebe  

 schenkst du uns die Früchte der Erde:  

 den Ertrag aus Garten und Acker, Weinberg und Wald,  

 damit wir mit frohem und dankbarem Herzen dir dienen. 

           Erhöre unser Gebet: Halte Unwetter und Hagel,  

  Überschwemmung und Dürre,  

 Frost und alles, was uns schaden mag, von uns fern. 

          Schenke uns alles, was wir zum Leben brauchen. 

 Darum bitten wir durch Christus unseren Herrn.  

 

 Amen! 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/R%C3%B6misch-katholische_Kirche
https://de.wikipedia.org/wiki/Liturgie


Ihr seid meine Freunde! 

Feierliche Erstkommunion 
in der Kirche Mariä Himmelfahrt Wächtersbach 

am Sonntag, 12. April 2026, um 9.30 Uhr 

25 Kinder haben sich auf die feierliche 

 Erstkommunion vorbereitet. 

 

Braun, Leonardo  Heegstraße 16  Wächtersbach 

Eckhardt, Collin  Steingesweg 1  Brachttal 

Frącz, Nikodem  Lauterbacher Straße 14  Wächtersbach 

Fuchs, Paula Calaminusstraße 22 Wächtersbach 

Hartmann, Lia Sophienstr. 5 Birstein 

Herr, Jonas Katharinenstraße 19 Birstein 

Hofmann Emelie Birkengasse 1 Birstein-Hettersroth 

von Isenburg, Zita Schlossstraße 1 Birstein 

Jakob, Zuena-Joy Breitenborner Straße 12 Wächtersbach 

Juszczak, Maximilian Schloßstraße 10 Birstein 

Klein, Katelyn Mühlgasse 13 Birstein-Lichenroth 

Kuhn, Martha Friedhofsweg 8 Brachttal 

Kuhn, Theo Friedhofsweg 8 Brachttal 

Nauder, Jorin Aufenauer Straße 30 Wächtersbach 

Ptaś, Milena Rhönstraße 4 Wächtersbach 

Pugliese, Alessio Gelnhäuser Straße 16 Wächtersbach 

Röder, Emilia Charlottenstraße 12 Birstein 

Rothas, Anna-Katalina Rhönstraße 4 Birstein 

Shcheglovska, Sofiia Am Bahnhof 1 Brachttal 

Seider, Arno Am Roten Berg 5 Wächtersbach 

Steinbach, Evangeline Wolfgrabenstraße 62 Wächtersbach 

Steinbach, Tyler Wolfgrabenstraße 62 Wächtersbach 

Vogt, Isabell Alsfelder Straße 52 Wächtersbach 

Wientzek, Elias Sophienstraße 1 Birstein 

  

Aus datenschutzrechtlichen Gründen können nicht alle Namen und Adressen veröffentlicht werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Aktion Eine Welt“ 
Seit über 50 Jahren ist die Kleidersammlung ein wichtiges Zeichen der Solidarität im 
Bistum Fulda. Was im Jahr 1973 unter dem Namen ‚Aktion Brasilien‘ begann, hat sich 
über die Jahrzehnte zu einer festen Tradition entwickelt: Mehr als fünf Millionen Euro 
wurden in dieser Zeit als Erlös erzielt. 
Da sich die Förderung unserer Projekte später weltweit ausweitete, führen wir die 
Sammlung seit 2017 unter dem Namen ‚Aktion Eine Welt‘. 
Dieser große Erfolg ist dem langjährigen Einsatz vor Ort zu verdanken – für dieses 
Engagement sagen wir von Herzen „Vergelt’s Gott.“ 
Doch die Rahmenbedingungen haben sich gewandelt. Die Situation auf den globalen 
Textilmärkten ist heute eine andere, und die Erlöse pro Tonne Gebrauchtkleidung sind 
massiv gesunken. 
Gleichzeitig stellen wir fest, dass die körperliche Belastung einer großen Sammlung für 
viele unserer treuen Helferteams schwieriger geworden ist. 

Die Aktion ist daher leider nicht mehr tragfähig. 

 


